
          ie lange noch,
                Herr?
Verbirgst du dich ewig?
Soll dein Zorn
     wie Feuer brennen?

          ie lange noch,
                Herr?W

In den Psalmen steckt das pralle Leben. Alles, was gläubige Menschen bewegt, hat hier seinen Platz: das Lob Gottes, der 
Dank, die Bitte, die Klage. In den Psalmen fi nden sich wunderbare Verse des Vertrauens auf Gott und der Zuversicht auf seine 
Hilfe – aber eben auch Verse der Enttäuschung und der Verlassenheit. All das kann in der Beziehung zu Gott vorkommen, all 
das darf im Gebet ausgedrückt werden.
In diesem Vers ist die Verzweifl ung des Betenden förmlich mit Händen zu greifen. Er fühlt sich verlassen, allein, meint, dass 
Gott zornig auf ihn ist, fl eht Gott an, sich ihm wieder zuzuwenden. Und doch hat dieser Vers etwas Tröstliches: Denn der Be-
tende hat keinen Zweifel daran, dass es Gott gibt, dass er sich ihm irgendwann wieder zuwenden wird, dass die schreckliche 
Situation vorüber gehen wird. Er verliert die Hoffnung nicht, und er lässt den Kontakt zu Gott nicht abreißen.

Psalm 89,47
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